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Andeutung beſagt daß England in der macedoniſchen An

I Ernnzelheiten und eventuellen Vereinbarungen unter denen
die Preisgabe der engliſchen Sonderppoſition erfolgt iſt eine

pflege geſchaffen werden die wie Goluchowski betont ſchon

agenten bildet

München iſt nicht mehr der Waſſerkopf des künſtleriſchen

a

am Rhein gefunden
gusſtellung zu Köin bildet

gen mitten in die künſtleriſchen Beſtrebungen hinein

en ren Meiſter wie Stefan Lochner und der Meiſter

P Fruyn ein tucht Bartſi ein tüchtiger und erfolgreicher Bildnismaler Jetzth nun durch die Ausſtellung mit einemmale alle latenten

AuAeſchung die an Eigenart die normalen deutſchen Kunſt
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gar unverlangt eingehendet
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an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
und Montags einmal

ſonſt zweimal Käglich

Redaktion und Haupt

Das macedoniſche Problem
Der größte Teil der Ausführungen des öſterreichiſch

ungariſchen Miniſters des Auswärtigen die geſtern vor dem
Sorum der ungariſchen Delegation der Oeffentlichkeit über
Jeben wurden iſt einer Darlegung der Entwicklung der
macedoniſchen Reformfrage gewidmet
roße auswärtige Aktion welche OeſterreichUngarn auf dem
alkan im Verein mit Rußland übernommen hat und es

war ſehr intereſſant über den Stand der bedeutſamen Frage
Auſſchlüſſe zu erhalten

Daß Differenzen in der macedoniſchen Angelegenheit be
ſtanden hatte man bereits vorher gewußt Graf Goluchowski
hat in ſeinem Expoſs die Gegenſätze geſtreift Seitens der
Ententemächte wurde ſo führte er aus das Verlangen der
Pforte nach e n der Eingangszölle alsunerläßliche Vorbedingung für die Equilibrierung des ſog
macedoniſchen Budgets gebilligt während mehrere Kabinette
darunter insbeſondere das engliſche ihre Zuſtimmung zu
dieſer Zollerhöhung in erſter Linie an S r knüpften
daß ihnen eine unmittelbare arg du ene Ver
treter an der die zukünftige Finanzgebahrung normierenden
Arbeit eingeräumt werde Jm engliſchen Parlament hat
vor kurzem Sir Grey die Notwendigkeit betont in der
macedoniſchen Frage ein iſoliertes Vorgehen zu vermeiden
und denjenigen Mächten den Vorrang zu laſſen die durch
ihre Nachbarſchaft zur Türkei ein intenſiveres Intereſſe an

der Regelung der Balkanangelegenheiten beſißen Greys

gelegenheit in ein Rückzugsgefecht eingetreten iſt Ueber die

öffentliche Mitteilung nicht erfolgt doch iſt an der Tatſache
ſelbſt daß die Entwirrung der macedoniſchen Finanzfrage
im Rahmen der Politik der Mürzſteger Entente Mächte er
folgen wird nach der jetzt ſo ſtark durch den Grafen
Goluchowski hervorgehobenen Entſchloſſenheit Oeſterreich
Ungarns im Verein mit Rußland die eingeleitete Friedens
aktion unentwegt fortzuſetzen nicht länger zu zweifeln

Graf Goluchowski tritt mit hemerkenswerter Schärfe der
Auffaſſung entgegen daß die ruſſiſch öſterreichiſchungariſche
Balkanmiſſion geſcheitert ſei An die Einführung einer
internationalen Gendarmerie in Macedonien die bereits ſeit
geraumer Zeit in Funktion getreten iſt ſoll ſich eine Reform
des Gemeindeweſens knüpfen Dieſe Arbeit ſchreitet wie der
auswärtige Miniſter der Habsburgiſchen Monarchie hervor
hebt allmählich vorwärts ſo daß man wohl erwarten kann
daß die macedoniſchen Wilajets in abſehbarer Zeit mit
dieſer wohltätigen Jnſtitution ausgeſtattet ſein werden
Eine weitere Reform ſoll durch die Verbeſſerung der Juſtiz

jetzt den Gegenſtand ſehr eingehender Studien ſeitens des
Generalinſpektors und der öſterreichiſchungariſchen Zivil

Es iſt in hohem Maße erfreukich zu hören
daß an der Geſundung der Verhältniſſe in Macedonien in
ſo planmäßiger Weiſe und ohne Entmutigung weiter ge
arbeitet wird und daß begründete Hoffnung auf das
Gelingen der ſelbſtlos durchgeführten öſterreichiſchungariſchen
Aktion beſteht

Für die Türkei ergeben ſich aus der durch die Golu

Umgeſtaltung abhold iſt keinerlei Beſorgniſſe Die Achtung
vor den Souveränitätsrechten des Sultans bildet die un
verrückbare Grenzlinie der Reformaktion welche weder durch
die früheren Maßnahmen der Ententemächte überſchritten
worden iſt noch auch in Zukunft als irrelevant von ihnen
erachtet werden dürfte Die Goluchowskiſche Politik ift zumal in
ihrem poſitiven Teile der ſich vor allem auf die Balkan

Es betrifft dies die halbinſel erſtreckt eine Politik eminent friedlicher verſöhn
licher Art Es iſt daher wohl als gewiß zu erachten daß
der Sultan in die Aera des Starrſinns in welche er im
Herbſte vorigen Jahres verfiel nicht wieder einlenken
ſondern daß er in Zukunft den Forderungen notwendiger
Reformen welche ſich im Gleiſe des Erreichbaren halten ein
konſequent bleibendes Vertrauen entgegenbringen wird Jn
Konſtantinopel wie in London werden die entſchloſſenen
Aeußerungen des Grafen Goluchowski als wichtige Dar
legungen der friedlichen Politik der Habsburgiſchen Monarchie
ſtarke Beachtung finden Sie dürften aber vor allem in
OeſterreichUngarn ſelbſt große Befriedigung erregen Lehren
ſie doch daß trotz ſchwerer Widerſtände und mamigfacher
Jntrigen die auswärtige öſterreichiſchungariſche Politik in
ruhiger und gefeſtigter Weiſe erfolgreiche Schritte nach vor
wärts gemacht hat und gewiß auch in Zukunft waren d

Deuktſ ches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Senator Longworth und Gemahlin geborene Alice
Ropſevelt ſind in London eingetroffen Sie wurden am
Bahnhof vom amerikaniſchen Botſchafter Reld empfangen Amt
Dienstag ſind ſie bei König Eduard zur Tafel geladen Das
Ehepaar reiſt von England nach Kiel wo es dem Kaiſer
vorgeſtellt zu werden hofft und tritt am 4 September die Rück
reiſe nach New York an

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Nach einem Telegramm des Kaiſerlichen Gouverneurs von

DeutſchOſtafrika vom 11 d haben die Wangoni Rebellen
ſich auf das portugieſiſche Gebiet ſüdlich des Rowuma ge
flüchtet Ein Zug der in Lindi ſtationierten Konwagnie
ſichert die Grenze Die Unterwerfung der Auſſtändiſchen im
Mahenge Bezirk ſchreitet fort Die Hauptſührer Kingame und
Schindano ſtellten ſich freiwillig andere folgen

Politiſches
Die Poltlzeidirektion in Harburg verbot dem dortigen

Welfen verein das fernere Tragen der hannoverſchen
Fahne bei Beerdigungen ſeiner Mitglieder Der Vorſtand des
dalen meldete Berufung gegen das Verbot bei der höheren

uſtanz an

Parlamentariſches
Dle zweite badiſche Kammer begann geſtern die Kultus

debatte Die Wahlumtriebe katholiſcher Geiſtlicher wurden er
örtert Auf die Juterpellation antwortete Staatsminiſter
v Duſch mit einem Rückblick auf die Geſetzesbeſtimmungen be
treffend die Disziplinargewalt über die Geiſtlichkeit ſeit 1860 und
betonte daß das gewonneue Belaſtungsmaterial der Kirchen
behörde mitgeteilt und daß eine entgegenkommende Stellung
nahme der Kirchenbehörde nicht ausgeſchloſſen ſei Abg Kopf
begründete ſodann einen Antrag auf Aufhebung der Geſetzes
beſtimmung nach der Geiſtliche die bei Wahlen durch ihre
Autorität einzuwirken ſuchen mit Geldſtrafe von 60 600 Mchowskiſche Politik unternommene Aktion die ſich durch

aus als eine Reformpolitikſcharakteriſiert und jeder radikalen

Pernmilleron
T Nachdruck verboten

Die Deutſche Kunſtausſtellung zu Köln
Von Theodor Lampreccht

Unter allen Erſcheinungen der künſtleriſchen Entwicklung
Deutſchlands in den letzten Jahrzehnten iſt keine erfreu
licher als die lokale Differenzierung des Kunſtlebens

d auſchlands Nicht allein haben alte Pflegſtätten der
unſt wie Berlin Düſſeldorf Weimar und vor allen
ingen Dresden ihre Stellung weſentlich verſtärkt es

haben ſich auch neue gebildet wie Stuttgart Karlsruhe und
gantfurt Für Norddeutſchland ſind Hamburg und

ſ orpswede von Bedeutung geworden im Weſten zeigen
ich in Krefeld und Hagen lebensfähige Anſätze Wie man
ieht ſind an dieſer Entwicklung die Länder des Rhein
z ietes beſonders ſtark beteiligt nnd hier haben denn auch
d künſtleriſchen Beſtrebungen einen feſten Kriſtalliſations
unkt in dem Verbande der Kunſt

deſſen erſte Tat die deutſche Kunſt

von Durch ſie wird eine StadtKi intereſſanter künſtleriſcher Vergangenheit und regem
de nſtſinne der Bürgerſchaft die aber bisher nicht ſo recht
lönne n hluß an unſer modernes Kunſtleben hat finden

Jn Köln der Geburtsſtadt von Rubens undgihl blühte einſt jene unſchuldig lebenswürdige Maler
ch

n uns durch die Anmut und P keit ihrer Werke
eute entzücken und ſpäter wirkte hier in Bartholomäus

verſleriſchen Kräfte der Stadt in lebhafte Schwingung
worden und das Ergebnis ihrer Regſamkeit iſt eine

ellungen bei weitem übertrifft

unde in den Ländern ſtellt

beſtraft werden Staatsminlſter von Duſch erklärte man ſolle
die Entſcheidung des Reichsgerichts abwarten die in dem

Schon vor einer Reihe von Jahren haben wir die
Forderung aufgeſtellt daß die Technik unſerer Aus
ſſtellungen einen bedeutenden Schritt vorwärts zu machen
habe Bei der außerordentlichen und verwirrenden Aus
dehnung unſeres Kunſtausſtellungsweſens genügt es nicht

Jmehr aus den einlaufenden Werken eine beſchränkte Zahl
auszuleſen und ſie geſchmackvoll zu vereinigen auch das
reicht nicht hin daß man einzelne intereſſante Künſtler zur
Beteiligung einlädt ſondern es iſt nötig die Ausſtellungen
wahrhaft zu vrganiſieren und einer jeden von ihnen einen
Mittelpunkt zu geben der ihren Charakter beſtimmt
der das Intereſſe konzentriert und das Urteil ſtützt
So vrganiſiert wird jede Ausſtellung zu einer Art
eigener Perſönlichkeit mit der wir in geiſtige Be
ziehung treten und die ſich unſerer Erinnerung ein
prägt Solch einen Mittelpunkt kann fügli etwa
die Sonderausſtellung von Werken eines bedeutenden
Künſtlers bilden vder auch eine Sammlung die von ge
wiſſen Gebieten der Kunſt wie z B der Landſchaft vder
dem Porträt ein geſchloſſenes Bild gibt vder auch eine
Gruppe von Werken alter Meiſter die man neben die neuen

Die Kölner haben dies Prinzip löblich befolgt ja ſie
haben es die Wahrheit zu ſagen eigentlich ſchon üher
trieben Denn dieſe Ausſtellung führt das Werk einer
ganzen Zahl von Künſtlern in eigenen Sonderkollektionen
vor wir nennen nur beiſpielsweiſe Steinhaufen und
Thoma Leibl und Trübner Dill Lugo und Schönleber
e t ferner in einer eigenen Abteilung Bildniſſe

eigentliche Ausſtellungsgebäude ſtammt von

rger aus allen Zeiten und endlich hat ſie noch

Konſtanzer Urtekl angerufen ſei Vor Entſcheidung des oberſten
Gerichts in dieſer Frage ſei die Regierung nicht in der Lage
dem Antrag zuzuſtimmen Darauf wurde die Weiterberatung
auf Dienstag vertagt
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Handwerk und Gewerbe

Um billigere Fleiſch Detailpreiſe ſtellen zu
können haben einige Engros Schlächtermeiſter in Berlin den
Kleinhandel milt Fleiſch neben ihrem Engroshandel eröffnet und
bieten tadelloſe Ware zu erheblich billigeren Preiſen an als die
übrigen Schlächtermeiſter Gegen dieſe er iſt nun in einer
Schlächternreiſterverſammlung der ſchärfſte Tadel ausgeſprochen
worden Man drohte mit dem Boykott und der Entziehung
der Kundſchaft wenn die Engrosſchlächter nicht den Kleinverkauf
wieder einſtellen Auch die Berliner Gaſtwirte verlangen
jetzt energiſch eine Hexabſetzung der Fleiſchpreliſe
In einer Verſammlung der märkiſchen Wirte wurde eine Er
klärung beſchloſſen in der es heißt Die Mitglieder des
Märkſſchen Gaſtwirtevereins ſprechen einmütig ihr Bedauern
darüber aus daß die Fleiſchpreiſe der Schlächtermeiſter trotzdemdie Viehpreiſe um 20 Prozent geſunken ſiud ſich immer noch
auf gleicher Höhe erhalten Zugleich wird der dringende Wunſch
utsgeſprochen einen in augemeſſenen Grenzen ſich bewegenden
Preis eintreten zu laſſen

Die Abwälzung der Bierſteuer auf die Kellnex
iſt der neueſte Gedanke von Bierinduſtriellen im Hinblick auf
die Brauſteuererhöhung Eine Reihe von Berliner Brauereien
bezw Gaſtwirten geht mit dieſem Plane um der in Geſtalt

ſeiner Erhöhung des ſogenannten Bruchgeldes eine Abgabe
die der Kellner monatlich von ſeinem Trinkgelde an den Wirt
machen muß ausgeführt werden ſoll Die Berliner Keller
organtſationen bereiten bereits Abwehrmaßregeln vor

Verkehrsweſen

Die europäiſche Fahrplan konferenz findet von
geſtern 14 d an bis zum nächſten Freitag in Bremen ſtintt
Sie hat zum Gegenſtand den Winterfahrplan 1906 Es ſind
dafür über 200 Gegenſtände zur Verhandlung angenreldet

Kommnmnales

Die vom Breslauer Magiſtrat beantragte Summe von
50,000 M für den Empfang des Kaiſers anläßlich der
Kaiſermanöver iſt geſtern nach erregter Debatte in der von dem
freiſinnigen Stadtverordneten Juſtizrat Heilberg die all
gemeine Verminderung der repräſentativen Ausgaben der Städte
beſprochen wurde nahezu einſtimmig bewilligt worden

Verwaltung und Rechtspflege
Jn Sachen des Breslauer Referendarliedes in

uach der Deittſchen Zig keine Berufung eingelegt worden

Pokenfrage

Auf dem Deutſchen Tag der wie gemeldet auf der
Maxienburg nunmehr am Sonntag den 26 Auguſt abgehalten
werden wird wird Profeſſor Hermann Geffcken aus Köln die
Feſtrede halten

Arbeiterbewegung
Auch die Mitglieder des Hirſch Dunckerſchen Gewerkverekits

der Stuhlarbeiter und der Textilind uſtrie in
Sommerfeld haben in einer am Sonnabend abgehaltenen
zahlreich beſuchten Verſammlung beſchloſfen ihre Forderungen
durch einen Ausſtand zu erkämpfen Die Kündigungen ſollen
am kommenden Mittwoch und Sonnabend erfolgen Die
Sommerfelder Mitglieder des Maſchiniſten und Heizervereins
Freie Gewerkſchaft die ſich am Sonntag mittag dort ver

ſammelten haben beſchloſſen ihre Solidarität mit den Aits
232

bewußte Fontaneſche Wort zu gebrauchen viel zu weit um
es hier zu durchwandern Soviel wird bei jeder Begegm
dieſer Art deren Zeugen wir ſind uns immer gewiſſer
wir jene Fortſchritte die wir als die eigentlich modernen
anſehen mit einer geradezu ungehenren Einbuße an Form

verſtändnis an Kraft des geiſtigen Eindringens und an
Beweglichkeit des ſchöpferiſchen Vermögens ſehr teuer bezahlt
haben Wenn aber der kunſtbegeiſterte Schöpfer dieſer Ab
teilung Wilhelm Schäfer die Hoffnung andeutet daß das
beſondere Weſen der deutſchen Malerei in dieſer Zuſannnen

ſtellung deutlich werde ſo möchten wir vor derartigen all
gemeinen Hoffnungen warnen Welche Formen in der
jetzigen mächtigen Gärung unſerer Kultur das was wir als

deutſch empfinden vielleicht nur ahnen annehmen wird
welche der darin liegenden Möglichkeiten ſich in Zukunft zu
Wirklichkeiten entfalten werden das entzieht ſich unſerer
Kenntnis und wollten wir einen modernen Künſtler wozu
jetzt dort und hier i zu beſtehen ſcheint dogmatiſch
auf Dürer verpflichten ſo würden wir ihm und uns Unrecht
tun Alles wahrhaft Lebendige Echte und Geſunde gilt es
jetzt zu hegen damit aus ihm das Künftige Deutſche ſich frei
und machtvoll entwickeln könne

Vielleicht die intereſſanteſte Erſcheinung der Ausſtellung
iſt ihre Architektur Man hat auf dem ſchönen Gelände
der Flora für ihre Zwecke drei Bauten i Du

rmann
Billing in Karlsruhe es zeigt einen klaren Grundriß und
recht zweckmäßige Ausſtellungsſäle Sein hübſcheſter Raum

danke iſt ein freundlich wirkender brunnengeſchmücktereden Deutſchen Saol der als ihr G Mittetpuntt Binnenhof Sonſt auf das Einfachſte gehalten ſollte es
er iſt aber durch jene zahlreichen Nebenplaneten in

einer Leuchtkraft einigermaßen beſchränkt wird In dieſem
deutſchen Saale iſt man über die Grenzen der Rheinlande
hinausgegangen und hat die Werke unſerer alten Meiſter
denen ihrer heutigen
geſtellt Hier begegnen ſich Dürer Aldegrever und Amberger
mit Ludwig Richter mit dem Niederdeutſchen Runge und
mit Leibl Welche Empfindungen und Erwägungen eine
ſolche Begegnung erweckt das iſt ein weites Feld um das

nach der Jdee des Architekten eine reichere Form dadurch
erhalten daß dem Hauptportal Akzent und Bewegung ge
geben wurde Zu dieſem Zwecke ward ihm das Halbrund
eines Pfeilerganges vorgelegt der mit weitgeöffneten Armen

achfolger Aug in Auge gegenüber den Beſucher heiter empfangen ſoll Leider iſt die Form
3 dieſes Teiles ſo roh fehlt es ihm an Heiterkeit
eichtigkeit und Anmut ſo völlig daß der Zweck verfehlt er

ſcheint Ueberhaupt zeigen die Architekturen der Ausſtellung
durchweg eine gewiſſe Neigung zur Maſſigkeit zu feierlichen
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alter einer fernen Vergangenheit oder einer fernen Zukunft an

wir leicht herbe einſeitig unfroh

Peiee durch Verweigerung der Streikarbeiten während des
extilarbeiterſtrells zum Ausdruck zu bringen

Heer und Flotte
Generalmajor Frhr v Medem iſt zum Jnſpekteur der

Kriegsſchulen ernannt worden
Generalmajor z D v Holleuffer iſt am Sonntag in

Hannover geſtorben hutther u a J n m
Marine Panther am 6 Juni in Mayatez e eeee elngettoffen und beabſichtigt am 12 Jnni 66

d au Prince in See zu gehen Jltis iſt am 10 Juni in
ongkong eingetroffen

Verſammlungen und Kongreſſe

Dem Deutſchen Moniſtenbund der bekanntlich zu
Anfang dieſes Jahres in Jena unter dem Ehrenvorſitz von Ernſt
Haeckel begründet wurde iſt es bereits gelungen in mehr als
fünfzig deutſchen Städten Vertrauensmänner zu ernennen
deren nächſte Aufgabe es ſein wird Ortsgruppen ins Leben zu
rufen Von dem offiziellen Publikationsorgan den Blättern
des Deutſchen Moniſtenbundes wird demnächſt die erſte
Nummer erſcheinen

Verband Deuſſcher Journnliſten und
Schriftſteller Vereine

I

I Hamburg II Junk
Nach einer Begrüßung der auswärtigen Teilnehmer durch die
mburgiſchen am Abend des 10 Junk fand am Montag den

J Juni im Saale des Patrlotiſchen Hauſes die erſte Sitzung
ſtatt Herr Dr Diez Hamburg eröffnet die Sitzung Dele

lerte von 27 Vereinen mit 75 Stimmen waren anweſend deren
egitimation in Ordnung befunden wird Etwa 150 weitere

Teilnehmer nahmen an der Sitzung teil Das Bureau wird
auf Vorſchlag von Richard Schott Berlin folgendermaßen zu
ſammengeſetzt I Vorſitzender Chefredakteur Dr Die z Ham
burg I ſtellvertretender Vorſitzender Direktor Otto Wenzel
Berlin II ſtellvertretender Vorſitzender Dr Feinbach Wien
III ſtellvertretender Vorſitzender Rat Le her München zu
Beiſitzern Dr Obſt Hamburg Ludwig GittenfeldBreslau
Rat Licht blau Wien Oberſtleutnant a D GadDarmſtadt
P Schriftführern K Himer Hamburg Alban v Hahn

eiſach zu Reviſoren Rittmeiſter v Schmädel München und
Chefredakteur FellerKarlsbad

Nach Konſtituiernng des Bureaus ergreift der Präſident des
Senats Herr Bürgermeiſter Dr Burchard das Wort zu
einer Begrüßung des Delegiertentages die Rede behandeilte
Zaentnns und Aufgaben der Preſſe Se Magnifizenz

ate u
Es bedarf von meiner Seite keiner daß das

deutſche Schrifttum und die deutſche Preſſe berechtigten Anfehens
ch erfreuen Auch ſteht es mir nicht zu in dieſem angeſehenen
reiſe der mannigfachen Aufgaben der deutſchen Preſſe und des

deutſchen Schrifttums und der Art ihrer Löſung zu gedenken
Es würde dies auch im Rahmen eines kurzen Begrüßungs
wortes nicht möglich ſein Ueberdies iſt jede geiſtgeborene
ſchriftſtelleriſche Betätigung die Ausübung einer Kunſt und
Künſtlern die ihre Geiſteswelt uns ſchauen laſſen ſoll man
möglichſt wenig dareinreden Nur zwei Aufgaben laſſen Sie
mich hervorheben denen auch Sie mögen Sie ſich journaliſtiſch
oder in engerem Sinne ſchriftſtelleriſch betätigen beſondere
Wichtigkeit beimeſſen werden das iſt die Förderung der prakti
ſchen Jntereſſen der Nation das iſt die Förderung deutſcher
mr die Veredelung unſeres Volkes ſeine Erziehung zum

uten
Die Menſchen haben von jeher von einem goldenen Zeitalter

geredet aber in allen Jahrtauſenden gehört das goldene Zeit

Die Gegenwart iſt ihrer ſelbſt nur ſelten froh und auch von
der einige Generationen zurückliegenden ſogenannten guten
alten Zeit will man wenig wiſſen So iſt man auch heute
wenig genelgt uneingeſchränkt der Gegenwart ſich zu erfreuen
Und wie der einzelne ſo ſind auch die Nationen vielfach un
befriedigt Je weitere Kreiſe vom politiſchen Leben erfaßt
werden je unbeſchränkter die Oeffentlichkeit iſt in der wir uns
bewegen je gewaltiger die Voltsſchichten ſind die über das
eintönige Schaffen des Alltags hinaus an den zeitbewegenden
Jdeen teilnehmen und mit ihren eigenartigen Jntereſſen gehört
beachtet berückſichtigt werden wollen um ſo mehr ſchwinden die
zufriedene Beſchaulichkeit die Unbefangenheit früherer Tage
Der moderne Menſch geht fehenden Auges durch die Welt viel
fach ſkeptiſch zur Kritik geneigt ſchnell häufig allzu ſchnell fertig
mit Wort und Urteil Uns allen liegt die Weltverbeſſerung am
Herzen und müſſen wir uns beſcheiden müſſen wir auf die uns
richtig erſcheinende Geſtaltung der Dinge verzichten ſo werden

Täuſche ich mich nicht ſo geht auch durch das deutſche
Schrifttum und vor allem durch die deutſche Preſſe vielfach ein
herber peſſimiſtiſcher Zug Es fehlt der Sonnenſchein Zwar
iſt es nicht nur das gute Recht ſondern geradezu auch die
Pflicht der Preſſe volle Aufrichtigkeit zu üben auf alle in

zuwelſen und unliebſame Dinge ſoweit das Intereſſe der Allemeinhelt es erfordert beim rechten en e u
a mag es bei abfälligem Urteil über Verhältniſſe und

werden die Subjektivität etwas mehr zurücktreten und

künftigen Möglichkeiten oder gar Wahrſcheinlichkeiten in
Maße Rechnung getragen werden

Wie bedenklich es iſt wenn angeſehene Vertreter des
tums und der Preſſe nationale Gegenſätze
politiſcher oder wirtſchaftspolitiſcher Natur fortgeſetzt
oder wohl gar die aus ſolcher Gegenfätzlichkeit

wenn Preſſe und Schrifttumzu begrüßen ſein
erhöhtem Maßeſein möchten in

gewaltigen die Gegenwart bewegenden

ſcheidenden Dingen neuerweckt werden möchte
Lebhafter Beifall folgte der Rede

aus der Rede des Herrn Bürgermeiſters und fordert

Dr Diez erſtattet hierauf den Geſchäftsbericht für
gelaufene Jahr

ma
JJ J

hielt am 10 1Den Vorſitz führte Direktor Börner aus Elberfeld
rat Direktor Dr Steinbart aus Duisburg ſprach

ſätze zu dieſem Gegenſtande an

wirkt haben ihren Dank aus

angeregt werden

Stellung von Anträgen auf Gleichberechtigung der

und 11 Februar 1906 zu veranlaſſen

ſchulen Redner empfahl ſchließlich folgende Leitſätze
ſtimmig angenommen wurden

fordern Schon vor Erfüllung dieſer Forderung iſt

aus den Beſtimmungen über die altſprachlichen

naſien einzuführen und bei genügender Schülerzahl
gymnaſialen Oberklaſſen fortzuſetzen 4 Jn den

unſerem Volksleben hervortretenden Schäden ohne Scheu hin

Uebertreibung zum Ueberſchwange der Mittel die die
Grazien vertreibt und die Abſicht verſtimmend merken läßt
So hat Peter Behrens ein Tonhaus für Kammer
muſik Aufführungen in kleinerem Kreiſe errichtet das mit
utem maleriſchem Blick hübſch an das Ufer eines kleinen
ees geſtellt worden iſt Aber ſchon auf dem Wege dahin

wird man durch das unerträglich vervielfältigte Lattenwerk
empfangen das Behrens leider ſo ſehr S und durch
das er der Natur mehr oder weniger den Charakter eines
Holzplatzes gibt Das Innere des Tonhauſes aber ein
durch eine Apſis abgeſchloſſenes kurzes Schiff mit einer
Galerie iſt düſter von einer gedunſenen und hohlen
eierlichkeit wahrhaft durch und durch unmuſikaliſch
wunglos und rhythmenlos Behrens Architektur iſt in
r Baukunſt etwas ähnliches wie Stefan Georges götzen

hafte Feierlichkeit in der T h beide ſind ganz und gar
artifiziell jedes Hauches der Natürlichkeit bar Der Pauken
ton der Feierlichkeit wird wiederum hörbar wenn wir ver

aß Olb rich aus Darmſtadt Der Frauen Roſen
hof erbaut habe Dieſer Noſenhof präſentiert ſich als eine
unüberſichtliche Maſſe von ſchwerer Architektur aus rotem
Stein der feldſteinartig bearbeitet iſt Wir durchſchreiten
einen niedrigen Gang und gelangen in den polygonalenHauptraum deſſen Decke in W ja däuriſchen Formen
ausgeſtaltet iſt während der untere Teil der Wände von
Olbrich mit ſeinem ganzen raffinierten und zierlich eleganten
Geſchmacke zu kleinen Ausſtellungsvitrinen ausgebildet iſt
Daß ein Baukünſtler dieſen Gegenſatz der
nicht als unerträglich empfindet geht über unſe
hinaus Aber wo bleibt der Frauen Roſenhof Endlich
treten wir weitergehend in ein hübſches kleines regel
mäßiges Roſengärilein ein zu dem ſich an der Hinterfront
noch ein zweites geſellt und dank der Architegir erinnern
dieſe zwiſchen Mauern gebetteten ſtillen und abgeſchiedenen
Gärten allerdings an den idyllſſchen Frieden alter Kloſter
ärten Das alſo war des Puders Kern Um dieſen
artengedanken auszuführen dieſer Aufwand an ſchwerer

Architektur welch ein Mißvergändnis

Klaſſen der iſolierten ſtagtlich

mee c

ſchlöſſern enthält

modernen Architektur auch in den Empiremöbeln

inneren Vornehmheit jener

durften weil echter Adel ſie ſtets in
Geſchmackes hielt

beiden auf ihre Ausführung hin prüft

oder ſagen Daß bei dem Ausſtellungskonſum

t modernen Kunſtausſtellung ſteht Wie man
eurteile hängt immer davon ab welches Verhältnis man

in der Kunſt ein
nimmt und es iſt hier nicht der Ort dieſe Grundfragen
wieder aufzurühren Genug daß die Prinzipienfrage aus

d Wuer
eiter

überhaupt zu der modernen Richtun

geſchaltet die Ausſtellung auf einer anſtändigen
hält Jm Eingangsſaale ſind die vier lebensgroßen

bäufig nicht leicht ſein dem Grundſatz fortiter in re suaviter in
modo ganz gerecht zu werden und eine objektive unbefangene
leidenſchaſtsloſe Stellung einzunehmen Glücklich deshalb wer

ch in unſerer Zeit mit ihren vielen bedenklichen Erſcheinungen
einen geſunden Optimismus bewahrt nicht den Optimismus
der himmekſtürmenden Jugend ſondern die Weltanſchauung des
reifen abgeklärten Mannes der im Kampfe des Lebens den
Jdealismus ſelner Jünglingsjahre nicht ganz verloren hatVielleicht könnte in ſachlichen Fragen bei aller Aufrichtigkeit und
Wahrung der perſönlichen Ueberzeugung gelegentlich eine größere
Rückſichtnahme walten der Parteiſtandpunkt minder ſcharf betont

Betonung der dem Moment entſprechenden Erwägungen zu

Die deutſche Preſſe und das deutſche Schrifttum werden ſich
im allgemeinen verpflichtet erachten dem Ausgleich vorhandener
Gegenſätze zu dienen mögen dieſelben auf politiſchem oder
ſozialem oder ſoweit von kirlich religiöſenn Dingen Notiz
genommen wird auf dieſem letztgenannten Gebiete liegen

allgemein

wechſelſeitige Abneigung und Verſtimmung verſchärfen wiſſen
wir alle Andererſeits würde es meines Erachtens lebhaft

h ſozigles Verſtändniszu fördern Verſtändnis für die ſoziglen Probleme der Gegen
wart Und was Religion Chriſtentum und Kirche anlangt ſo
bedürfen ſie freilich der Empfehlung von Schrifttum und Preſſe
nicht aber unter den für unſer geſamtes Volksleben nicht nur
für das Leben der oberen Volksſchichten weſentlichſten Kultur
faktoren ſollten ſie höher als bisher bewertet werden Es würde
wie ich glaube einen erfrenlichen Fortſchritt bedeuten wenn
unter tunlichſter Ausſcheidung konfeſſioneller Streitfragen den

kirchlich religiöſen
Problemen größere Aufmerkſamkeit zugewandt und das Intereſſe
an dieſen für die Welt und Lebensanſchauung vielfach ent

Der erſte Vorſitzende Dr Die z dankt Herrn Bürgermeiſter
Dr Burchard Er betont erneut die großen Kulturgeſichtspunkte

weſenden auf ſich zu Ehren und zum Danke für die ebenſo
herzliche wie ehrende Begrüßung von den Plätzen zu erheben

Der Allgemeine Deutſche Realſchulmännerverein
uni in Darmſtadt ſeine Hauptverſammlung ab

Durchführung der preußiſchen Schulreform in ganz Deutſchland
Nach lebhafter Debatte nahm die Verſammlung folgende Leit

1 Die Verſammlung ſpricht allen denen die in letzter Zeit
ſür die Ausdehnung der Berechtigungen der Realanſtalten ge

2 Die Verſammlung ſpricht den Wunſch aus daß ſoweit es
noch nicht geſchehen von den beteiligten Kreiſen die Schul
behörden zu einer baldigen Löſung der Berechtigungsfrage

3 Die Verſammlung empfiehlt in den Volksvertretungen die

Schulen entſprechend dem badiſchen Erlaß vom 22 Juli 1905

Nach einer Frühſtückspanſe ſprach Geheimrat Steinbart noch
über die weitere Entwicklung der Schulreform in Preußen
Wie er darlegte gibt es in Preußen augenblicklich 474 Voll
anſtalten 320 Gymnaſien 110 Realgymnaſien 44 Oberreal

Jndem die Verſammlung dem Vorſtande dringend empfiehlt
für die Freigabe der Medizin ſeitens des Bundesrats an die
Oberrealſchulen einzutreten ſpricht ſie ſich für die Fort
führung der Schulreform in Preußen zuſtimmend in folgenden
Leitſätzen aus I Auch das Theologieſtudinm iſt entſprechend
den Beſchlüſſen der Junikonferenz den Realanſtalten frei
zugeben und für dieſes Studinm iſt kein weiterer Nachweis
lateiniſcher Kenntniſſe von den Realgymnaſialabiturienten zu

die erneute Prüfung der Realgymnaſialabiturienten im Latein

prüfungen zu ſtreichen 2 Die Prüfung der griechiſchloſen
Schüler in den Erſatzunterrichtsgegenſtänden hat wegzufallen
3 Der Erſatzunterricht iſt an allen ſtaatlich iſollerten Gym

Dokumenten eines Parvenühofes der ſich antik drapierteUnd doch kann ihre ſteife et vtei nicht mit der echten
öbel aus der Zeit Ludwigs V

wetteifern die ſich in den Fürſtenſälen ſelbſt die außer
ordentlichſten Launen der r und Form erlauben

en Grenzen des guten
Wie tief doch ſchließlich auch hinſichtlich

der Arbeit die Empiremöbel unter den Erzeugniſſen der
klaſſiſchen franzöſiſchen Möbelſtile ſtehen darüber kann kein
Zweifel mehr herrſchen wenn man nur die Metallteile der

Wir ſprechen von den Kunſtwerken die die Ausſtellungs
ſäle füllen zuletzt Was läßt ſich auch davon groß erwarten

gegenwärtig haben eine jede Neues und Außerordentliches
e an Arbeiten biete das ſteht ganz wider Sternenlauf und

r Verſtändnis Schickſal und das Beſte was von der Kölner Ausſtellung
zu ſagen iſt iſt eben daß ſie auf dem Normalniveau einer
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griechiſcher Unterricht einzurichten 5en in Sſer e e r Leinamen ur Erfüllung der in Satz 8 aus eitſätzForderung iſt eine gemeinſame Täligkeſt Sgeſbrochenendem Verein für Schnulreform dem Vereſferes Voelns un
des lateinloſen Schulweſens und au zur Förderanzuſtreben ch dem Wgenienrvereſt

g Verein deutſcher Jngenienre
Nachdem die Teilnehmer der 47 HauptverFünfzigjahrfeier des Vereins ſich am Eennkegetſeanmlunn der

eltiger Begrüßung im Wintergarten zu Berlin u gengefunden hatten wo ein vom Banrat H Krauſe s an men
ſitzenden des Berliner Bezirksvereins gedichteter Pro Vor
lebenden Bildern nebſt anderen der Gelegenheſt angepaßten mit
führungen zur Verſchönerung des Abends beitrugen benn Auf
Montag früh im Saal des Reichshauſes unter Amveſe am
zahlreicher Vertreter der Behörden der Wiſſenſchaft uthnbeit
duſtrie die erſte Sitzung Von Miniſtern waren erſchien J
Staatsſekretär Graf PoſadowskyWehner der Kultusminmet
Dr Studt und der Finanzminiſſer Frhr v Rheindaben
derzeitige Vorſitzende des Vereins Prof Slab Charlott
burg eröffnete die Sitzung mit einer Anſprache in der er davon
ausging daß an der wirtſchaftlichen Erſtarkung Deutſchlands
die neben der politiſchen Einigung des Reiches das letztverſloſſ

Anteil habe Die Geſchichte des Vereins zeige den K denJngenteurs um ſeine ſoziale Stellung aber ger t
Dealismus einer abgeklungenen Kulturperiode verſchloß ſich i
Deutſchland der Aufnahme neuer Keime aus dem ſtets ſich ver
jüngenden Boden der Zeit Da erſtand der Befreier wo die
Welt ihn am wenigſten vermutet Von der Höhe des Törones
erklang an der Jahrhundertwende das erlöſende Wort das den
Aufſtieg frei machte zu den Höhen der Wiſſenſchaft Unſer
Kaiſer gab uns Bürgerrecht und Freibrief in der Welt des
höchſten geiſtigen Lebens er erhob uns zu vollwertigen Mit
kämpfern für die Größe des Vaterlandes und erteilte der auf
blühenden Wiſſenſchaft des Jngenieurs in ihren tiefſten Wurzeln
neue ideale Jmpulſe Es wird immerdar als eine ſegensreiche
Fügung geprieſen werden daß in einer Zeit wo die ſchaffenden
Lräfte des Volkes zur Sonne drängten auf der Höhe des
Thrones der Mann erſtand der unbefangen und regſamen
Geiſtes den vollen Wert dieſer Kräfte ermaß Der deutſche
Jngenlkeur weiß ſich frei von Byzantinismus in dieſer Stunde

das ihn beſeelt Jn Ebrfurcht und Begeiſterung bringen wir
heute die goldene Grashofdenkmünze unſerem
Kaiſer dar Sie zeigt ſein eigenes Bild und die Jdealgeſtalt
unſerer Wiſſenſchaft die den Lorbeer des Dankes reicht Seine
Majeſtät unſer allergnädigſter Kaiſer er lebe hoch hoch hoch

Jm Anſchluß an die Rede wurde ein Huldigungstelegramm
an den Katlſer abgeſandt

Es ſprach nunmehr der Staatsſekretär Graf v Poſadow 8ky
Wehner Der Anfang ſeiner Rede wurde bereits im Morgen
blatt mitgeteilt Der Schluß derſelben lautete wie folgt

Auch auf ſozialpolitiſchem Gebiete kann der Jngenieur in der
Vermittelung zwiſchen Arbeitnehmer und Arbeitgeber in der
Fürſorge für Leben und Geſundheit des Arbeiters beſonders des
Bauarbeiters wichtige Aufgaben erfüllen er hat Gelegenheit
in ſo häufige Berührung mit der handarbeitenden Bevölkerung
zu kommen wie wenig andere Vertreter der angewandten Wiſſen
ſchaften Jch betrachte es deshalb als ein gutes Zeichen daß
ſich dieſe ſtattliche Verſammlung in den Räumen des Reichs
hauſes zuſammengefunden hat wo die brennenden Fragen
der Sozialpolitik Gegenſtand ſo vielfacher Erwägungen ſind
Die Entwickelung moderner Technik hat aber ſchließlich nicht
nur auf die äußeren Lebensbedingungen der Völker eingewirkt
ſondern auch ihr Denken und Fühlen beeinflußt Gegenüber
der mehr abſtrakten etwas ſcholaſtiſchen Wiſſenſchaft ver
gangener Jahrhundert ſtellte die moderne Technik die Wiſſen
ſchaft kräftiger Willensänßerung und praktiſcher Betätigung dar
und hat ſomit weſentlich dazu beigetragen das Verſtändnis
der Völker für die unmittelbaren Bedingungen menſchlicher
Wohlfahrt und menſchlichen Fortſchritts anzuregen und zu ver
tiefen Die Vertreter der Technik beanſpruchen deshalb mit
guten Gründen eine in jeder Beziehung gleichberechtigte
Stellung mit den Vertretern der mehr abſtrakten Wiſſen
ſchaften und es macht ſich dies Schwergewicht im ſozialen
amtlichen und politiſchen Leben immer ſichtbarer geltend
Wer eine neue Maſchine oder eine neue chemiſche Verbindung er
findet wer vorhandene Kulturkräfte durch neue Entdeckungen in
den Dienſt der Menſchheit ſtellt kann dem menſchlichen Fort
ſchritt ebenſo wertvolle Dienſte leiſten wie ein tiefgründiger Philo
ſoph ein weiſer Geſetzgeber oder ein praktiſcher Staatsmann
Die Zukunft der techniſchen Wiſſenſchaften iſt unbegrenzt
und Sie meine Herren ſind die Piloten auf dieſem unermeß
lichen Gebiete der Forſchung Jndem ich die Ehre habe Sie
im Namen des Dentſchen Reiches zu begrüßen ſpreche ich die
Hoffnung und den Wunſch aus daß Jhre Verhandlungen neue
ſchöpferiſche Gedanken erwecken und ſich in Großtaten menſch
licher Kultur verwirklichen möchten

Der Kultusminiſter Dr Studt gedachte der vielſeitigen Ver
dienſte welche ſich der Verein um die Hebung des techniſchen

en Realgymnaſien iſt fakultativer und des allgemeinen Unterrichtes erwörben

Jm Grunde genommen zeigt die moderne Architektur wie
ſie hier auftritt ganz unverkennbar einen kunſtgewerblichen
Zug Jn der Miſchung von konſtruktivem Purismus und
bizarrem Schmuckſtil bekennt ſie ihre Herkunft vom modernen
Kunſtgewerbe und man würde den Zuſammenhang wohl
noch deutlicher empfinden hätte die Ausſtellung die übliche
kunſtgewerbliche Abteilung Dieſe wird durch eine intereſſante
kleine Empire Ausſtellung erſetzt die manche gute Sachen
beſonders aus württembergiſchen und heſſiſchen Fürſten

Empire iſt ja jetzt bei uns Modeſtil
und intereſſant genng kehrt die bewußte Feierlichkeit der

wieder

den wir

ſie denn

und verkündete

einigt deren jüngſtes das Porträt des deutſchen
Kaiſers iſt Der Kaiſer deſſen Abneigung gegen die
moderne Richtung ja bekannt iſt hat ſich nun zweimal von
modernen Künſtlern malen laſſen Das eine dieſer Werke
von Borcherdt in einem der Pariſer Salons ſteht wie wir
aus eigener Anſchauung berichten können ſo weit außerhalb
der Grenzen künſtleriſcher Leiſtung daß der Kaiſer ganz recht
gehabt hätte wenn er wirklich wie es in Paris hieß dem
Maler die Ablehnung ſeines Bildes vorausgeſagt haben
ſollte Wir fürchten daß auch Trübners Werk ſehr wenig
eeignet iſt das Urteil des Kaiſers über die moderne Kunſt

n günſtigem Sinne zu beeinfluſſen Allerdings iſt das
Pferd beſſer und lebendiger gelungen wie auf den anderen
Bildniſſen an Sattel und Zaumzeug finden ſich einige
feine Lichtpartien und auch die Malerei des Küraſſes
obwohl ohne Delikateſſe mag m Aber der Wald der
den Hintergrund bildet welch eine ſtumpfe und rohe
Malerei Das iſt nicht Laub und Stamm nicht Luft und
Licht ſondern Farbe nichts als breite unbelebte ungeformte
Farbe Und nichts als Farbe iſt auch das Geſicht deſſen
edunſene ſtarre Formen faſt wie eine Karikatur wirkenEin lebensgroßes Reiterbildnis ſo zu malen daß ſeinen

Glanz und Herrſcher doch dies kleine Stückchen Raumdas das a bedeckt nach dieſem Geſichtspunkte das Bil

u bhauen die a anzuordnen die Malerei zuführen dieſer Aufgabe ſteht Trübner weltenfern n
wir wiſſen wohl daß es altmodiſch iſt zu fordern daß da
Porträt eines Menſchen Geiſt vom Geiſte ſei altmodiſch
erwarten daß der Künſtler des Menſchen tiefſtes Weſen
ſeinem Bildniſſe mit Seherkraft entſchleiere und daß e

orm ſeiner Erſcheinung das Geſetz ſeiner Perſönlichkeit n
preche wiederhole und variiere Jn dieſem Sinne

Trübners Kaiſerbildnis durchaus modern Uns will F
bedünken daß es das intereſſante Bild eines Pferdes un
eines Küraſſes nicht aber das eines Menſchen noch n

iſt Um Fürſten zu malen muß man ſelbſt fürſt

bildniſſe deutſcher Fürſten von Wilhelm Trübner ver es waren

reußen im Sinne bleſer dtbrng der

Menſchenalter kennzeichnet der deutſche Jngenieur reiſe

aber will er öffentlich Zeugnis ablegen von dem tiefen Gefühl

chen Geiſtes ſein wie Tizian wie Rubens wie Velasqu
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nende vom Kalſer bewilligten Auszeichnungen

J obenzqlern der Bend des
rof Dr ab y den Rotene eedlettot Wilh v Oech elhaeuſe rein Deſſau und

J Baurat Oskar v Miller in München den Roten Adler
de n 4 Klaſſe der Reg Baumeiſter a D Dietrich Meyer
erdCharloitendurg und der Patentanwalt Zivilingenieur Karl

hlert in Steglitz den Königl Kronenorden 2 Klaſſe der
Je feſſor a d Königl Techn Hochſchule in Stuttgart Bau

Lellor v Bach und der Proſeſſor a d Großherzogl Techn
dwéoſchule in Darmſtadt Geh Baurat Berndt den Königl

enorden 3 Klaſſe der Baurat Alexander Herz berg und
r Direktor in der Borſigſchen Maſchinenfabrik Baurat Krauſe

en Königl Kronenorden 4 Klaſſe der Jngenieur Seyffert
d der Kanzleivorſteher Oehmke beide bei dem Vereine zu

Herlin ferner den Charakter als Geh Baurat der Direktor
des Vereins Baurat Theodor Peters zu Berlin den Charakter

s Baurat der 2 Vorſitzende des Vereins Reg Baumeiſter a D
Hito Taaks in Hannover und das Prädikat Profeſſor der
Banurat Richard Cramer zu Berlin Es folgten weitere
Glückwunſchanſprachen

Den letzten Teil der Sitzung beanſpruchte ein Vortrag des
Generaldirektors v Oechelhaeuſer über Techniſche
Arbeit einſt und jetzt Das von dem Vorſitzenden des
Vereins deutſcher Jngenieure Profeſſor Slaby an den Kaiſer
gefandte Huldigungstelegramm lautet

Ew Majeſtät bittet der zur Feier ſeines fünfzigjährigen
Beſtehens in der Reichshauptſtadt verſammelte Verein deutſcher
Ingenienre um gnädige Annahme einer goldenen Denkmünze
die der Verein mit Begeiſterung heute an den Stufen des
Thrones niederlegt als Ausdruck unauslöſchlicher Dankbarkeit

Iu erha
ord ens von

für das eindringende Jntereſſe und die tiefgehende Förderung T
die Ew Majeſtät der deutſchen Jngenieurkunſt und ihren
Kulturaufgaben ſtets haben zutell werden laſſen Wir geloben
auch fernerhin in raſtloſer Arbeit und Pflichterfüllung den
Bahnen zu ſolgen welche Ew Majeſtät der Tatkraft des
deutſchen Jngenieurs im friedlichen Wettlampf mit den eben
bürtigen Kräſten anderer Kulturnationen gewieſen haben

w

Deutſcher Handlungsgehilfentag
IV Hamburg 10 Juni

Die deutſchen Kaufmannsgerichte bildeten den
Gegenſtand eines umfaſſenden Vortrages den Eugen Clauß
Mannheim hielt Redner wies zunächſt darauf hin daß be
ſonders im Königreich Preußen bei weitem nicht alle Kauf
mannsgerichte am I Januar 1905 ihre Wirkſamkeit begannen
Hat doch ſelbſt der Magiſtrat von Berlin die Eröffnung des
Berliner Kaufmannsgerichts bis Juni 1905 verzögert Dagegen
hat die bayriſche Regierung ſchon am 3 Auguſt 1904 die Ge
meindeverwaltungen aufgefordert dafür Sorge zu tragen daß
die Gerichte am 1 Jannar 1905 in Tätigkeit treten konnten
Dieſer Erlaß hat auch ſeine Schuldigkeit getan Redner gab als
dann eine Ueberſicht über die Ausdehnung der Kaufmannsgerichts
harkeit Die kraftvolle Jnitiative des bayriſchen Miniſteriums hat
dahin gewirkt daß im Königreich Bayern neuerdings auch in Ge
meinden unter 20,000 Einw Gerichte vorbereitet werden ſodaß
man dort planmäßig auf eine lückenloſe Gerichtsbarkeit hinarbeitet
Die Kaufmannsgerichtswahlen ſtellen einen erſten allgemeinen
Verſuch mit der Verhältniswahl dar Der Vortragende
erörterte die verſchiedenen Arten der Verhältniswahl Am ein
fachſten iſt das Syſtem der gebundenen Liſten das in Süd
deutſchland beſonders verbreitet iſt aber auch in Berlin Stettin
Magdeburg Poſen und verſchiedenen anderen preußiſchen Städten
in Anwendung gekommen iſt Redner ſchilderte eingehend die
Erfahrungen bei den erſten Wahlen und die außerordentliche
Verſchiedenartigkeit der Ortsſtatuten Der Deutſchnationale
Handlungsgehilfen Verband hat deshalb auf Grund der ge
ſammelten Erfahrungen ein Muſterſtatut für Kaufmanns
gerichte mit Erläuterungen herausgegeben Nachdem noch die
verſchiedenartige Beſetzung des Vorſitzes die Raſchheit des Ver
fahrens die Sonntagswahl die Frage der Prozeßvertretung die
Bildung der Ausſchüſſe die begutachtende Tätigkeit der Gerichte
die zuweilen etwas mangelhafte Statiſtik der Jahresberichte
dentſcher Kaufmannsgerichte erörtert worden waren ſchloß
Redner ſeinen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag
mit einem hoffnungsvollen Ausblick auf die Kaufmannsgerichts
wahlen der Zukunft

Bei der freien Ausſprache weiſt Kaufmannsgerichtsbeiſitzer
Blobel Wilmersdorf auf verſchiedene Mängel des Kaufmanns
gerichtsgeſetzes hin Die Gehaltsgrenze von 5000 Mark für die
Zuſtändigkeit ſei für großſtädtiſche Verhältniſſe eine Härte die
Zuſtändigkeit müſſe weiter ausgedehnt werden auf die Apotheker
gehilfen die Volontäre die Haftpflichtanſprüche und auf alle
Anſprüche die mit der Vorbereitung des Abſchluſſes von Dienſt
verträgen zuſammenhängen Für das Amt des Beiſitzers ſei die
zweijährlge Ortsanſälſigkeit die das Geſetz vorſchreibe völlig
belanglos Dagegen ſollte eine mehrjährige kaufmänniſche Tätig
keit Vorausſetzung für das Amt des Kaufmanngsgerichtsbeiſitzers
ſein Dringend zu empfehlen ſei daß die Gehilfen die das
Kaufmannsgericht in Anſpruch nehmen die Klageſchriften knapp
abfaſſen Vielfach würden in dieſen Klageſchriften ſchon von
vornherein alle etwaigen Einwendungen des verklagten Kauf
manncs gegen die eingeklagte Forderung erörtert was keineswegs
empfehlenswert ſei

Kuskand
Die Beratungen in Wien

Der ungariſche Miniſterpräſident Dr Wekerle erklärte nach
dem der öſterreichiſche Miniſterpräſident ihm gegenüber ſein
Bedauern über die Volkskundgebung vor der ungariſchen Dele
Jation ausgeſprochen habe ſei die Angelegenheit als beigelegt
anzuſehen Koſſulh äußerte ſich in ähnlichem Sinne

Graf Goluchotwski über Marokko
In ſeinem bereits erwähnten Expoſé erklärte Graf Goluchowsi
le bei der Marokkokonferenz glücklich zuſtande gebrachte Ver

ſtändigung iſt das Reſultat der unſererſeits im Einver
nehmen mit mehreren anderen Mächten mit ſkrupu
löſer Objektivität geführten Verhandlungen bei welchen
uns das von Deutſchland ebenſo wie von Frankreich bekundete
Entgegenkommen zum Gelingen unſerer Bemühungen ſehr
weſentlich geholſen hat Mit dem Ergebniſſe dieſer u nſerer
jede Parteilichkeit vermeidenden Tätigkeit dürfen
wir uns wohl ſchmeicheln den Friedensintereſſen Europas einen
erbeblichen Dienſt geleiſtet zu haben

Die ruſſiſchen Wirren
Die Reichsduma

ung Dumga nahm 82 Paragraphen der Geſchäſtsordnung an
vel ging dann über zur Erörterung der dringenden Jnter
in 8 lonen darunter diejenige betreffend das vom Kriegsgericht
zu ga über ſieben Revolutionäre gefällte Todesurteil welche
sn ſehr langer Debatte Anlaß gab

Uhr geſchloſſen
v

d dem in Pultawa in Garniſon ſtehenden Regiment
S batte ſich in den letzten Tagen eine unrubige
Diviit mung gezeigt Aus dieſem Grunde hielt geſtern der

onstomnandeur einen Regimentsappell ad beiünzuſti die Soldaten des Regiments nach dem Grunde ihrer

Die Sitzung wurde um

v rledenheſt fragte und Berückſichtigung mehrerer Beſchwerdenf
tiſchaftlicher Natur zußecherte Das Regiment marſchierte mitu und klingendem Syiel in die Kaſerne zurück Es fand

Katt eine Parade der Garviſon unter Teilnahme des Regiments

Es
das Kreuz der Komture des Königlichen Hans

ereins Geh
lerorden 3 Klaſſe

h h ehe h ä buJ T F T W F
ſchoſſen in Siedlce wurden der B

ber der Kanzlet des Gonverneurs lebensgefährlich verwundet
n beiden Fällen ſind die Täter entkommen

Feuerbeſtattung in Finland
Der Biſchof von Vorgä hat im Einvernehmen mit der hohen

Geiſtlichkeit beſchloſſen die geiſtliche Zuſtimmung zur Leichen
verbrennung die durch eine Senatsvorlage geſtattet werden ſoll
und zur Errichtung von Krematorien zu erteilen

Oeſterreich Uungarn
Kaiſer Franz Joſef hat dem öſterreichiſchungariſchen General

ſtabschef Baron Beck anläßlich ſeines Jubiläums den erblichen
Grafenſtand verliehen

Provinzialnaghrigtten

Schkeuditz 12 Juni Zu dem Mordverſuch in
Freirodal teilt Schk Wochenbl noch mit daß es bisher
noch nicht gelungen iſt den 18 Jahre alten Fr Steinbeiß
zu ergreiſen obgleich alle Behörden auf telephoniſchem Wege
von der Flucht des rabiaten Menſchen unterrichtet wurden
Steinbelß wußte genau daß Geld im Hauſe war da ſein Lehr
herr einige Tage zuvor mehrere Schweine verkauft hatte Fran
Berndorf war im Begriff aus dem nahe an der Mühle
gelegenen Garten Salat hereinzuholen mußte aber da ſie den
Schlüſſel zum Garten vergeſſen hatte nochmals nach der Küche
zurückkehren Sie fand als ſie die Küche betrat die Tür ver
ſchloſſen Auf mehrmaliges Klopfen und Rufen öffnete St die
ür Die Frau fand zu keinem Worte Zeit denn der Mord

geſelle faßte ſie ſofort bei der Kehle und führte die Schläge nach
dem Kopfe aus Der Zuſtand der ſchwerverletzten bedauerns
werten Frau berechtigt zu der Hoffnung daß ſie dem Leben
erhalten bleibt

Miſſionsfeſt Ein Feſt das
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X Niemberg 11 Juni
hier wohl noch niemals gefeiert worden iſt ſoll nächſten Sonntag
den 17 Juni ſtattfinden ein Miſſionsfeſt Da es das Jahres
feſt des Synodal Miſſionsvereins Halle Land II iſt wird es
hoffentlich auch von weit her gut beſucht ſein Auch die zu er
wartenden Vorträge dürften dazu beitragen Herr Paſtor Hartung
aus Oppin wird über unſere Kolonie in Südweſtafrika reden
und Dr A Nottrott der Führer der Kols Miſſion der ſoeben
erſt aus Jndien auf Urlaub gekommen iſt wird von den großen
Fortſchritten des Chriſtentums unter dem Volke des Kolr reden
Da Dr Nottrott faſt 39 Jahre auf dieſem Arbeitsgebiete tätig
geweſen iſt und mitgeholfen hat daß die Zahl der dortigen
Chriſten bereits 84,000 beträgt ſo ſind von ihm intereſſante
Mitteilungen zu erwarten zumal er ſehr anſchaulich zu reden
weiß Die Feier wird durch Herrn Paſtor Lähſer eröffnet und
durch Herrn Superintendent Bethge geſchloſſen werden Sie
findet im Ottoſchen Lokale am Bahnhofe ſtatt

Nachterſtedt 11 Junt Unglücksfall Geſtern nachmittag
verunglückte der Maurer Lingner der auf dem Brikettfabrik
Neubau der Grube Concordia beſchäftigt war Lingner hatte
eine Meßlatte ergriffen um Scherzes halber mit dem Maurer
Heyer aus Wegeleben zu fechten beim Zurücktreten kam Lingner
zu Fall und ſtürzte von der 11 m hohen Rüſtung herab wobei
er anſcheinend das Genick brach und ſofort verſchied

Artern 11 Juni Ein Kindesmord der bereits mebrere
Jahre zurückliegt iſt hier entdeckt worden Jm Baſeltſchen
Grundſtück fand man in Säcke gewickelt die Leiche eines kleinen
Kindes vor das allem Anſchein nach gelebt hatte Die Stagts
anwaltſchaft hat ſich der Sache angenommen

Bitterfeld 11 Juni Schützenkönig Sonnen
b ad Bei dem geſtrigen Königsſchießen der hieſigen Schützen
gilde errang Mechaniker O Ziegler die Königswürde während
Kaufmann Beyrich erſter und Schmiedemeiſter Taszerski zweiter
Ritter wurden Der hieſige Naturheilverein eröffnete geſtern
die neuerbaute Damenabteilung ſeines Lufte Licht und Sonnen
bades

Barbh 12 Juni Ein Reuiger Oberpfarrer Rumland
erhielt vor einigen Tagen einen Brief aus München von dem
vor einigen Monaten von hier plötzlich verſchwundenen Amts
ſekretär Garz Dieſer bittet darin flehentlich um ſeine Fürſprache
beim Amtsrat zur Wiedererlangung einer Stellung und um
Reiſegeld zur Rückreiſe

w Torgan 12 Juni Vom Schützenfeſt Stuben
brand Die Würde eines Schützenkönigs errang beim
diesjährigen hiſtoriſchen Auszuge der drei vereinigten Bürger
kompagnien Gemüſehändler Beſt von der Grenadier Kompagnie

Am Sonntag abend entſtand im Bäckermeiſter Rückriemſchen
Hausgrundſtücke in der Breitenſtraße ein Stubenbrand der
glücklicherweiſe durch die ſchnell akarmierte Feuerwehr gelöſcht
werden konnte Der angerichtete Schaden iſt gering

Torgau 11 Juni Die Heuernte auf den Elbwieſen
die zurzeit im Gange iſt verſpricht nach Quantität und Qualität
ein außerordentlich günſtiges Reſultat Das letzte Elbhochwaſſer
in dieſem Frübjahre durch das die Elbwieſen zum großen Teile
überflutet wurden hat der Grasnarbe nüht nur die nötige
Durchfeuchtung ſondern auch Düngſtoff in Form des abgelagerten
Elbſchlammes zugeführt wodurch die große Fruchtbarkeit der
Elbwieſen in dieſem Jahre bedingt worden iſt

DabrunWittenberg 11 Juni Verbrannt Jn imachten am Sonnabend in Abweſenheit ihrer Eltern zwei
Kinder des Mühlenbeſitzers Hackemeſſer in der Wohnung
Feuer an Dabei gerieten die Kleider des einen Kindes in
Brand ſo daß es ſchrecklich verbrannte

Genthin 12 Juni Einbrecher gr die Villa des
Ziegeleibeſitzers Götze bei Böhne drangen während der Beſitzer
mit ſeiner Familie verreiſt war Dlebe ein und nahmen alles
was nicht niet und nagelfeſt war mit Sie ſtahlen Kleider und
Silberſachen Damit aber noch nicht genug zertrümmerten die
Einbrecher auch noch die Möbel mit einer Hacke Zwei Kiſten
mit Diebesgut wurden in einem Getreidefeld gefunden Von den
Dieben fehlt jede Spur

Erfurt 12 Juni ar von HochheimMaria gloriosa Wie der Erf Allg Anz vernimmt iſt
ſeitens der Stadt Erfurt an die Gemeindevertretung von Hoch
heim die Anfrage ergangen wie ſich Hochheim zur Eingemein
dung in den Stadtbezirk ſtellen würde Vieſe Anfrage ſoll
ablehnend beſchieden worden ſein Hochheim iſt vermöge ſeiner
landſchaftlich ſchönen Lage ganz dazu geſchaffen einmal ein be
gehrtes von Erfurt zu werden nämlich die Villen
vorſtadt Erfurts Der neu gegoſſene Klöpfel der Maria
loriosa der 275 Zentner ſchweren Kirchenglocke des hieſigen

omes wurde nach mehreren anderen Verſuchen der Glocken
gießerei Edelbrock in Geſcher Weſtf zur Anfertigung gegeben
Er hat ein Gewicht von ſieben Zeutnern und man iſt mit dem
Klöpfel ſehr zufrieden Das Probeläuten und das Läuten am
Sonntag vormittag erklang in voller Schönheit Auch die zweit
größte Glocke des Domes Andreasglocke ſoll im Laufe dieſer
Woche von ihrem luftigen Platze herunter befördert und in der
vorgenannten Glockengießerei in Weſtfalen einem Neuguß unter
zogen werden

mittleren Europa niedriger Luſtdruck ziemli
und dementſprechend die ter auf dem
kühl und vlelfach regneriſch W
Sonntag tobte tagsüber ein furchtbares Unwetter d
Nordweſtſturm
und von 9 Uhr vormittags trat Landregen ein

Jn Bialyſtok wurde der Polfzelmeiſter auf der Straße er
ürgermeiſter und der Vor

a Vom Brocken 11 Juni Witterungsbericht Jn
den letzten Tagen der vergangenen Woche war über dem

gleichmäßig verteilt
rocken neblig

etter war um ſo un
xenndlicher als die Lufttemperatur überaus t war Am

chter Nebel
agel und Graupelſchauer gingen häufi a

heute früh anhlelt Der Nordweſtſturm errelchte am Sonnkag

nachmittag faſt 24 Meter per Sekunde und derwurde mit aller Macht gegen die Gebände a ſerer
peltſcht man konnte ſich nur mit großer Mühe im Freien auf
recht erhalten Jn der letzten Nacht nahm der Sturm noch an
Stärke zu und erreichte Geſchwindigkeiten von über 30 Meter
in der Sekunde Auch heute hält die ungünſtüige Witterung noch
an der Nebel iſt ſo dicht daß man kaum zehn Schritte weit

r e der n en W i mit 18 Metereſchwindigke n der Sekunde aus nördlicher RichtungNachdruck aus auszugsweiſe verboten hiung

lOrdeusverlethung Verliehen wurde
vorſteher a D Heinrich Markwort zu Goslar ä
der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe

Dem Bahnhofs
Zar S hier Ründeroth
em Siedemeiſter Friedrich Wegeund dem Siedekocher Karl Schirmer beide zu Hötensleben n Kreiſe

haldensleben dem Vorheizer Friedrich Minnhagar zu Zwinge im Kreiſe
Worbis ſowie dem Kirchenälleſten Ackermann Friedrich Wich mann zu
Stendal bisher zu u das Allgemeine Ehrenzeichens

Perſonal Nachrichten Der Regierungs und Baurat El ze
in Eberswalde tſt nach Erſurt der Kreisbaninſpektor Baurat Trampe
Naumburg a S nach Eſchwege der Landbauinſpektor Wilhelm Schmidt in
Koblenz als Kreisbauinſpeklor nach Naumburg a S verſetzt worden Der
bisherige wiſſenſchaftliche Hüufslehrer Meſlſcher t am Gymnaſinm in Aſchersiſt zum Oberlehrer ernannt worden 9 ymngſt Aſchersleben

Erledigtegeiſtliche und Lehrerſtellen
ſtoniernng ihres Juhabers wird die Pfarrſelle zu Kutzleben Diszeſe
Weißenſee am 1 Oktober d J frei Sie unterfällt der freien kirchenregimenl
lichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von ca
483 M Hiervon ſind bis zum 1 Oktober 1914 1783 M Pfründenabgabe an

den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche zu zahlen Zur Stelle gehört
eine Kirche Die Beruſung erfolgt diesmal durch die Kirchanbehörde Da das
Einkommen neben freier Wohnung 3600 M überſteigt ſo iſt nur ein Geiſtlicher
von mindeſtens zehn Dlienſtjahren zu berufen Durch das Ableben ihres
Jnhabers iſt die mit Ablauf der Gnadenzeit am 1 Dezember d J zu be
ſetzende Pfarrſtelle an der reformierten Gemeinde zu Stendal Dis eſe
Stendal frei geworden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Be
ſetzung und gewährt neben freier Wohnung das Grundgehalt der Klaſſe I

1800 Zur Stelle gehört eine Kirche Die Wiederbeſetzuug erfolgt diesmal
durch Gemeindewahl Bewerbungen ſind bis zum 15 September d J bein
Königlichen Konſiſtorium der Provinz Sachſen einzureichen

rm

Leopoldshall 11 Juni Gefährliches Spiel Der
zwölfiährige Knabe Richard Luckau wurde beim BVallſpielen von
dem gleichaltrigen Galuba verſehentlich mit einem Schlagbrette
an die Stirn geſchlagen infolgedeſſen ſich eine Gehirnerſchütterung
einſtellte Am Sonnabend iſt der bedauernswerte Knabe an
den Folgen des Schlages verſtorben

Frofe 11 Juni Der Geſu ndheitszuſtand unſeres
Ortes läßt augenblicklich viel zu wünſchen übrig Anſteckende
Krankheiten wie Maſern Scharlach Diphtheritis graſſieren
bier ſeit einigen Wochen in erſchreckender Weiſe Einer Verg
arbeiterfamille wurden in wenigen Tagen von vier erkrankten
Kindern drei durch den Tod entriſſen Einige Schulklaſſen
mußten bereits geſchloſſen werden Bisher war nur das ſog
Unterdorf von der Seuche heimgeſucht Nenerlich iſt dieſe aber
auch im Oberdorf aufgetreten und wir haben deshalb mit einem
weiteren Umſichgreifen der Epidemie zu rechnen Auch den Er
wachſenen droht Gefahr Unter den beim Waſſerleitungsbau
beſchäftigten ruſſiſchen Saiſonarbeitern ſind die Pocken aus
gebrochen Unſere Bevölkerung lebt indes der guten Zuverſicht
daß zur Bekämpfung der unheimlichen Gäſte energiſche Maß
regeln getroffen werden

Deſſan 11 Juni Regimentsjubiläum Am 22 Mai
1907 ſeiert das Anhaltiſche Jnfanterte Regiment Nr 93 ſein
hundertjähriges Beſtehen Aus dieſem Anlaß hat ſich in Deſſau
unter Vorſitz des Diakonus Vahlteich eine Vereinigung gehildet
zur Beſchaffung einer Ehrengabe ehemaliger Regiments
angehöriger deren Zahl ſich auf etwa 15,000 beläuft

Deffan 12 Juni Selbſtmord Ertrunken Der
bei dem Reſtaurateur Günther angeſtellte Hausdiener Walter
Scharf aus Geuz bei Köthen erſchoß ſich er hatte ſich den Tod
ſeines Bruders ſo zu Herzen genommen daß er freiwillig aus
dem Leben ſchied Geſtern wurde in der Elbe bei Vockerode
die Leiche der achtjährigen Luiſe Brandt aus Wittenberg auf
gefunden Das Kind war am erſten Pfingſtfeiertage in Wittenberg
vor den Augen ſeiner Eltern ertrunken

Eiſenberg 12 Juni Die Stadtverordneten geneh
migten ein Kanalprojekt mit einem Koſtenaufwand von 90,000 W
Ferner wurde angeregt eine Verfügung zu erlaſſen die das
Anbringen von Stacheldraht an öffentlichen Wegen verbletet
Nach miniſterieller Verfügung iſt vom 1 Juli ab der Schluß
der öffentlichen Lokale auf 1 Uhr nachts für Lokale mit Damen
bedienung auf 10 Uhr feſtgeſetzt Konzerte ſollen um 11 Uhr und
Bälle um 2 Uhr nachts beendet ſein

Greiz 12 Juni Am Begräbnts des Webfabrikanten
Liborins nahmen dieſer Tage die ſämtlichen Arbeiter und
Angeſtellten der Fabrik teil Als Entſchädigung für dieſen
freien Arbeitstag erhielten die männlichen Arbeiter 6 Mark die
weiblichen Arbeiter je 5 Mark und die Angeſtellten je 3 Mark
ausgezahlt

Eifenach 12 Juni Die Ablaßlinde Tezels, des
Leipziger Dominikaners iſt dem Untergange geweiht Die kleine
etwa 250 Einwohner zählende Gemeinde Zimmritz in Thüringen
iſt die Hüterin dieſer hiſtoriſchen Tezellinde unternimmt aber
nichts um das Zerſtörungswerk der Elemente au dieſem faſt
400 Jahre alten Baum aufzuhalten Von dem Stamm iſt auf
der einen Seite faſt nichts vorhanden nur die Außenrinde ſtüht
noch das Geäſt Aus fernen Jahrhunderten redet die Linde zu
dem Thüringer Wandersmann den der Zufall an dieſe Stelle
ſührt Hier drängten ſich vor faſt 400 Jahren die Ablaßkäuſer
zum Dominikaner Tezel deſſen Spruch Sobald das Geld im
Kaſten klingt die Seele aus dem Fegefeuer in den Himniel ſpringt
eine welthiſtoriſche Bedeutung gewann Heute kümmert ſich kein
Menſch um den alten Baumrieſen Die Tezellinde diente auch
in früherer Zeit als Pranger für die ganze Gegend an den die
Uebeltäter von der Fehme und ſpäter der Feldgerichtsbarkeit
geſtellt wurden Jm Beſitze des Dorfes iſt noch das einſt an
der Linde befeſtigt geweſene Halseiſen Nach alten Chroniken
ſind dort auch Hexenverbrennungen vorgenommen worden Die
thüringiſchen Freunde des Heimatſchutzes würden ſich durch die
Erhaltung der Tezellinde verdient machen

Groß Roſenburg 12 Juni Gefährliches Kinder
ſpiel Das sSjährige Söhnchen eines Gaſtwirts ſpielte dieſer
Tage mit einem kleinen 3jährigen anderen Kinde Dabei band
er dem Kleinen einen Bindfaden um den Hals und zog ibn
über die Türklinke in die Höhe Glücklicherweiſe bemerkte ein
Schulmädchen den bereits bewußtlos Gewordenen auf ibr
Rufen eilten Nachbarn herbei und brachten das Kind wieder ins
Leben zurück

Bad Liebenſtein 12 Juni Diebſtahl Aus dem hieſigen
Sanatorium wurden 560 M in Gold und Papiergeld geſtohlen

Hohenſtein Kar Sachſen 11 Juni Ein ſchreckliches
Unglück hat ſich heute früh zwiſchen hier und Wüſtenbrand
zugeiragen Eine Dame aus Stuttgart fuhr mit ihren heiden
Kindern dier mit dem Schnellzuge durch Auf freier Strecke
unweit des Logenhauſes ſtürzte das eine Kind ein ſechsjähriges
Mädchen aus dem Conps Die danebenſtehende Mutter ſprang
in der Aufregung nach Schwerverletzt wurden beide auf dem
Nebengleis gefunden Die Mutter hat eine ſchwere Gebiru
erſchütterung davongetragen das Kind einen m n
Verletzungen am Kopfe und an den Händen Beide Verlette
wurden in das hieſige Krankenhaus gebracht

Durch die Pen

Lellung Otto ſo Vin mi olitiſchen Teil Dr Friß Wichmannde hie ehe el benden für Provingiainochrichten
Albert Herling für das Fenilletonden hen i Dr Arthur Ploch
Carl Romacker

t Dn Halle a s Dieſe Nummer umfakl 12 Seilen

für den Jnſeratenteil
Dr Arthur Ploch ſur

Druck und Verlag von Otto Heunbel Sämllch



e

nebst

Handels Zeltung 6 wertvollen Beiblättern
Zoltgeist Montag Technische Rundschau Mittwoeh Der Welt

sple h n e re Jonnabend9or Weſtsplegel Sonntag bringt all wöchentlich ausser
einer sorgfaltig redigierten

Reise Bäder und Touristen Zeitung
je eine lIuristlsche LUterarlsche und Frauen Rund
schau sowie ein besonders ansprechandes Sportblatt

Im Feuilleton erscheint ausser kleineren Novellen
Das Perlenhaſsbancdh vor Burton E Stevenson

Stevenson ist mit diesem bis zum letzten Ende fesselnden
Detektiv Roman der in einer hochdramatiehen Weise aus
gearbeitet t mit einem Sehritt in die vorderste Reihe
der Verfasser von Detektivgeschichten getreten und ist auf
eine Linie mit A K Green und Sir Conan Doyle au stellen

109,000 Abonnenten
Bezugspreis 2 Mark monzpffich

en e t

Pibliolhek der Geſamt Titeralur
Nummer 19551965

Marie Nathuſins Eliſabeth
Eine Geſchichte die nicht mit der Heirat ſchließt Mit einer Vor

bemerkung und dem Bilde der Dichterin
Mit der Eliſabeth begründete Marie Nathuſiuns ihren literxariſchen

Nuf Frei von jener übertriebenen Sentimentalität die ſich in den
E Scebriſten der fünfziger Jahre breit machte iſt Eliſabeth dasjenige

Buch das die gemüt und pbantaſievolle Verfaſſerin mit einem Schlage
zur Modeſchriſtſtellerin erhob und den auf ſireng chriſtlichem Boden
ſtehenden Familienroman raſch in Aufnahme brachſe

Ungekünſtelt in der Form fcehlicht und einfach in der Erzählung
aber von herzerquickender Wärme und kenſcher Zartheit gehört Eliſo
beth noch beute zu den Lieblingsbiüchern unſerer Damenwelt Die
ſittliche Reinheit und die innige kindlich vertrauende Frömmigkeit die
den ganzen Roman durchziebt reibt Eliſabetbh unter die Perlen un
ſerer deutſchen Erzählungs Litergiur ein die ule veralten und die je
dem Alter und jedem Geſchlecht Stunden des reinſlen Genuſſes zu ver

I ſchaffen vermögen
Broſch 1,75 in Leinenband 2 A in eleg eſſekto Geſchenkband 2,550

Albert Knapp Ewiges und Zeitliches
Gedichte Mit einem Vorwort von Oberboſprediger Ernſt Dry

ander und dem Bilde des Dichters
Albert Knapp war ein Gelegenbeitsdichter im Goelheſchen Sinne

Jedes Ereignis feines Lebens wurde in ihm zum Gedicht Sein
Charakler und ſein Jnnenleben ſpiegeln ſich deshalb auch in ſeinen

Dichlungen wieder Wir erleben mit ihm ſeine Kämpfe und Siege S
wir ringen uns mit ihm hindurch zu der großen ſtarken Rube die den
Mann gauszeichnete und die ihm das eigene Gepräge jenes wunder
ſamen Friedens gab der über allen ſeinen Dichtungen liegt Knapp
überraſcht durch eine ſtarke kraftvolle Sprache und durch Formen
ſchönheit der gewählten Bilder Eine reiche Vielſeitigkeit in allen
Lebens und Gewiſſenslagen milde Frömmigkeit die nicht aburteilen
will iſt es die ſeinen Gedichten den Reiz der Unmiltelbarkeit gibt

Vorliegende Auswahl iſt eine ſtreng durchgeſfübrte Ansleſe des
Beſten was uns Knapp geboten Sie dürfte desbalb namentlich
durch den hohen religiöſen Gehalt der meiſten Gedichte vorzüglich als

Konfſirmationsgeſchenk für beide Geſchlechter geeignet ſein
Broſch 1 in Leinenband 1,25 in eleg effekto Geſchenkband 2

Zu besziehen durch ſämtliche Buchhaundlungen

Otto Hendel Verlag
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